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Heimspielauftakt im Neuen Jahr 

Endlich ist es wieder so weit: Nach langer Weihnachtspause greifen unsere Oberliga-
Handballerinnen am Samstagabend wieder ins Geschehen ein. Beflügelt vom deutlichen 

Derbysieg zum Jahresabschluss bei der SG Neuenhaus/Uelsen will das Team von Trainerin 
Wiebke Kethorn im Heimspiel gegen den SV Höltinghausen (17:30) das nächste Erfolgserlebnis 
feiern. Auch unsere weiteren Damen-Mannschaften sind am Samstag gefordert: Die Damen II 

ist zum Regionsoberliga-Topspiel beim TV Meppen zu Gast und die Damen III empfängt im 
Anschluss an das Spiel der Damen I die HSG Haselünne/Herzlake III. 

 

Kommt vorbei und unterstützt unsere Mädels in der Halle!     

 

 

 

Samstag 24. Januar 

HB Damen 2 TV Meppen SpVgg Brandlecht-Hestrup II 18:00 

HB Damen 1 SpVgg Brandlecht-Hestrup SV Höltinghausen 17:30 
HB Damen 3 SpVgg Brandlecht-Hestrup III HSG Haselünne/Herzlake III 19:30 

Ausgabe 6  –  Saison 2025/2026 



 
Damen 1 – Vorbericht SV Höltinghausen 

 
          Rückrundenstart mit Herz –  

Heimspiel gegen den SV Höltinghausen!           

 

 
  



 

Am 24.01. um 17:30 Uhr starten wir zuhause in die 
Rückrunde der Oberliga und empfangen den SV 
Höltinghausen - endlich wieder Handball, endlich 
wieder Heimspiel! 
 
Wenn wir auf die Hinrunde zurückblicken, können wir 
voller Stolz sagen: Unser Abenteuer Oberliga ist in 
vollem Gange. Wir sind als Team 
zusammengewachsen, haben uns stetig 
weiterentwickelt und ein unfassbares Jahr 2025 
gespielt. Mut, Zusammenhalt und Teamliebe haben 
uns durch diese erste Saisonhälfte getragen. 
 
Nach einer vierwöchigen Pause brennen wir darauf, 
wieder auf die Platte zu gehen. Wir wollen dort 
anknüpfen, wo wir aufgehört haben und mit einem 
starken Heimspiel ins neue Jahr starten. 
 
Das Hinspiel in Höltinghausen konnten wir souverän 
mit 32:22 gewinnen. Doch wir wissen auch, jedes 
Spiel beginnt bei 0:0. Der SV Höltinghausen hat 
zuletzt wie wir gegen Neuenhaus gewonnen und wird 
alles daransetzen, erfolgreich ins neue Jahr zu 
starten. Besonders das Zusammenspiel zwischen 

Rückraum und Kreis gilt es zu unterbinden, denn 
Ann-Katrin Felstermann ist nur schwer aufzuhalten. 
Trainer Michael Mühlenbruch hat sein Team gut 
entwickelt doch diese Entwicklung wollen wir für 60 
Minuten stoppen. Dafür brauchen wir euch - unsere 
gelb-schwarze Wand! Eure Stimmung, eure Energie 
und eure Stimmen tragen uns nach vorne. Mit euch 
im Rücken wollen wir zuhause direkt wieder zeigen, 

wofür Brandlecht steht.      Heimspiel-Motto: 

„Schenke Hoffnung zum Jahresstart“      

 

Wir sammeln bei diesem Spiel Spenden für die Tafel. 
Jede und jeder kann gerne haltbare Lebensmittel 
mitbringen. Gemeinsam wollen wir Hoffnung 
schenken und zeigen, dass Zusammenhalt mehr ist 
als nur Handball. 
 
Lasst uns gemeinsam stark ins neue Jahr starten. 
 

Mit euch. Für Hoffnung. Für Gelb-Schwarz. 

          
 

Ein Team, ein Ziel!
 
 

Kader SV Höltinghausen 
 

Trikotnummer: Name: 

 

2  Ylva Lentz 

5  Maybrit Vagelpohl 

6  Neele Spieker 

8  Charlotte Hüttmann 

9  Ann-Katrin Felstermann 

12  Stefanie Wienken 

13  Elisa Graue 

14  Ann-Kristin Barske 

20  Kira Harries 

21  Laura Stottmann 

27  Yasmine Siemer 

44  Saskia Lübbe 

A  Michael Mühlenbruch 

B  Greta Menke 

 

  



 



Damen 1 – Spielbericht Cloppenburg 
 

 

 

         Heimniederlage gegen Cloppenburg          
 

 

Kurzgefasst - Die erste Halbzeit war geprägt von 
vielen technischen Fehlern, freien Würfen aufs Tor, 
die wir aber nicht ins Tor brachten und Lücken in der 
Abwehr, die uns zur Halbzeit 17 Gegentreffer 
einbrachten. 
 
In die zweite Halbzeit starteten wir deutlich 
konzentrierter und kamen in der 48 min. auf 2 Tore 
heran. Es war ein Moment, in dem kurz Hoffnung 
aufflammte, die aber durch die anschließenden 
technischen Fehler gleich wieder erlosch. 

In den letzten Minuten schafften wir es nicht mehr, 
gegenzuhalten, wodurch wir uns am Ende doch 
deutlich mit 24:31 geschlagen geben mussten. 
 

Am nächsten Samstag steht das letzte Spiel des 
Jahres an - DERBY auswärts in Uelsen –  

Wir brauchen euch!           
 
Konjer, Wilmink - Elbert, Moggert, Redmann, Kluck 
(3), Switzer, Pool (3), Hölscher, Büschers (2), Kethorn 
(4), Vedder (5), Meyering (7) 



 

Damen 1 –  

Spielbericht Neuenhaus 
 
 

 

 
  



 

Wunder² geglückt – Derbysieg in Neuenhaus! 

          
 

swipe für nochmal Derbysieg-Stimmung 

       
 
 
Manchmal schreibt der Handball Geschichten, die 
man sich kaum traut, auszusprechen. "Wunder²" war 
das Ziel und wir haben es Wirklichkeit werden lassen! 
 
Mit 30:22 gewinnen wir unter extrem schwierigen 
Voraussetzungen das Derby in Neuenhaus. Was für 
ein Abend und was für Fans! 
 
Schon beim Einlaufen war klar: Das hier ist kein 
normales Auswärtsspiel. Die Halle war rappelvoll, 
gelb-schwarz überall und unsere Fans haben 
Neuenhaus kurzerhand in Brandlecht verwandelt. 
Diese Lautstärke, diese Energie, dieses 
bedingungslose Anfeuern haben uns von der ersten 
Minute an getragen. Ihr wart unglaublich! 
 
Wir kamen gut ins Spiel und überstanden vor allem 
die frühe Phase mit mehreren Unterzahlsituationen 
stark. Trotz allem ging es mit einem knappen Zwei-
Tore-Rückstand in die Pause. In der Kabine war klar: 
Über die Abwehr holen wir uns dieses Spiel - und 
dann kam diese zweite Halbzeit. 
 
17:7 gewinnen wir die zweiten 30 Minuten. Sieben 
Gegentore, mehr muss man eigentlich nicht sagen. 
Unsere Abwehr war eine Wand. Jede half jeder, jede 
kämpfte für jede. Wenn eine mal ein 1 vs 1 verlor, 
standen sofort andere bereit. Und wenn doch ein Ball 
durchkam, war Tanja da. Spontan eingesprungen, 

ruhig, präsent und einfach überragend. DANKE, dass 
du da warst. 
 
Ein Sonderlob geht an Selina und Maribel, die die 
Abwehr zusammengehalten und mit ihrer Energie 
alle mitgerissen haben. 
 
Ein starkes Comeback feierte Sandra Rosendorfer mit 
drei ganz wichtigen Toren in einer engen Phase. Ein 
großes Dankeschön auch an Sandra Büter, die sich 
erneut ohne Zögern in den Dienst des Teams gestellt 
hat. 
 
Nach dem Schlusspfiff hallte nur noch „Derbysieger, 
Derbysieger!“ durch die Halle und egal wohin man 
schaute: strahlende Gesichter und pure Emotionen. 
 
Jetzt heißt es regenerieren, denn klar war auch: Die 
Verletztenbank war größer als der Kader. Aber genau 
das macht unsere Teamliebe aus. Einer für alle, alle 
für einen. 
 
 

Danke für diesen Abend. Danke für euch.           
 
 
Brandlecht: Bahrs - Elbert 2, Moggert, Redmann 4, 
Kluck 11, Büter 1, Hölscher, Büschers 2, Kethorn 3, 
Rosendorfer 3, Vedder 5 

 
 



 

Handball Damen 1 – Statistik Saison 2025/2026 
 

 
 

Trikot 
 

1 

16 

16 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

13 

14 

17 

18 

24 

26 

77 
 

 

 
 

15 

 

 

Name 
 

Marike Konjer 

Ruth Marie Schwarze 

Tatjana Bahrs 

Selina Elbert 

Jette Germing 

Anna Dahle 

Julia Moggert 

Lena Kethorn 

Emma Redmann 

Anika Kluck 

Maya Switzer 

Corinna Pool 

Maribel Hölscher 

Alicia Büschers 

Melina Beckemper 

Sandra Rosendorfer 

Jana Vedder 

Merle Beld 

Marina Snyders 

Kaya Meyering 
 

 

Trainerinnen 
 

Wiebke Kethorn 

Carina Wilmink 

Sandra Büter 

Jahrgang 
 

2002 

2000 

 

1994 

2006 

2008 

1989 

2003 

2004 

1991 

2006 

1997 

1998 

2002 

2001 

1992 

2005 

1998 

2000 

2006 
 

 

 
 

1985 

1989 

1987 

Position 
 

Tor 

Tor 

Tor 

KM 

RL/RR/LA 

KM/RA 

RM 

KM 

LA 

RA 

RA 

LA 

KM 

RR 

RM 

RL 

RR 

RR 

RL/RM 

RL 
 

 

 
 

 

 

 

Spiele 
 

8 

5 

4 

9 

9 

8 

10 

- 

11 

8 

7 

7 

9 

9 

8 

1 

11 

- 

3 

10 
 

 

 
 

11 

- 

1 

Tore / 7m 
 

- 

- 

- 

8 

23 / 2 

7 

4 

- 

10 

55 / 10 

- 

14 

3 

21 

40 / 2 

3 

31 / 3 

- 

8 

70 / 8 
 

 

 
 

36 / 4 

- 

- 



 

 
 

 
 

 

 

 



Tabelle Handball Damen Oberliga - Saison 2025/26 

 

Rang Mannschaft Spiele S - U - N Tore Diff.  Punkte 

1. HSG Stade/Fredenbeck II 10 9 - 0 - 1 353 : 253 +100 18 :  2 

2. Handballverein Lüneburg 11 8 - 0 - 3 334 : 282 +  52 16 :  6 

3. MTV Eyendorf 10 7 - 0 - 3 296 : 234 +  62 14 :  6 

4. SpVgg Brandlecht-Hestrup 11 7 - 0 - 4 333 : 316 +  17 14 :  8 

5. SG Neuenhaus/Uelsen 11 6 - 0 - 5 298 : 283 +  15 12 : 10 

8. TV Oyten II 11 6 - 0 - 5 300 : 294 +    6 12 : 10 

4. TV Neerstedt 11 6 - 0 - 5 305 : 307 –    2 12 : 10 

9. TV Cloppenburg 11 5 - 0 - 6 305 : 298 +    7 10 : 12 

7. Elsflether TB 11 5 - 0 - 6 291 : 301 –  10 10 : 12 

11. GW Mühlen 11 3 - 0 - 8 283 : 335 –  52  6 : 16 

10. SV Höltinghausen 11 3 - 0 - 8 264 : 331 –  67  6 : 16 

12. HSG Hude/Falkenburg 11 0 - 0 - 11 230 : 358 –128  0 : 22 
Stand: 22.01.2026 

 





 





Handball 2. Damen – In der Saison 2025/26 
weiter auf Erfolgskurs 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Der Saisonbeginn verlief anders als erhofft: Nach 

einer erfolgreichen Aufstiegsqualifikation 

verhinderte ein Kommunikationsfehler von Seiten 

des HVNB den Schritt in die Landesliga. Die 

Enttäuschung war groß, doch schnell wurde klar: 

Wir lassen uns davon nicht aufhalten und gehen mit 

umso mehr Motivation in diese Saison. 

 

Sieben Spiele, sieben Siege - ein Statement 

Das erste Spiel hätte kaum besser laufen können. 

Bereits im ersten Heimspiel gegen HSG 

Haselünne/Herzlake setzten wir ein deutliches 

Ausrufezeichen. Mit einem souveränen 36:23-

Erfolg zeigten wir von Beginn an, dass wir 

hochmotiviert in die neue Saison starten wollten. Es 

war ein rundum gelungenes Spiel und ein perfekter 

Auftakt. 

 

Im darauffolgenden Auswärtsspiel in Ankum 

entwickelte sich zunächst eine ausgeglichene 

Partie. Bis zur 20. Minute konnte sich keine 

Mannschaft absetzen, ehe uns ein Vier-Tore-Lauf 

erstmals Luft verschaffte. Mit einer 19:14 Führung 

gingen wir in die Halbzeit und bauten diesen 

Vorsprung konsequent bis zum 34:28-Endstand aus. 

 

Das dritte Spiel führte uns auswärts nach Bentheim. 

Ein Gegner, der uns bereits seit Jahren in der Liga 

begleitet. Es war ein umkämpftes und enges Spiel, 

in dem wir nicht unser volles Potenzial abrufen 

konnten. Dennoch bewiesen wir Moral, kämpften 

bis zum Schluss und nahmen die nächsten zwei 

Punkte mit nach Hause (31:28). 

 

Auch im vierten Spiel gegen FC Schüttorf III, war 

Durchhaltevermögen gefragt. Als Aufsteiger der 

Regionsliga war der Gegner für uns zunächst schwer 

einzuschätzen. Die erste Halbzeit verlief 

enttäuschend, zur Pause stand es unentschieden 

und vieles von dem, was wir uns vorgenommen 

hatten, funktionierte nicht. Nach einer deutlichen 

Ansage unserer Trainer zeigten wir jedoch ein völlig 

anderes Gesicht in der zweiten Halbzeit. Mit hohem 

Tempo und deutlich mehr Konsequenz gewannen 

wir die zweite Halbzeit klar und entschieden das 

Spiel letztlich mit 27:21 für uns. 

 

Dann folgte das Topspiel, Erster gegen Zweiter -SV 

Dalum als Absteiger aus der Landesliga ist definitiv 

als einer unserer stärksten Gegner einzuschätzen. 

Doch genau in diesem wichtigen Spiel lieferten wir 

den zahlreichen Zuschauern ein überragendes 

Zusammenspiel, sodass wir am Ende keinen Krimi, 

sondern überraschenderweise ein sehr eindeutig 

ausfallendes Ergebnis lieferten (31:19). 

 

Auch das sechste Spiel gegen ASC Itterbeck, 

bestätigte unsere starke Form. Beim 25:18 Sieg 

passte nahezu alles: das Zusammenspiel im Angriff, 

der Zusammenhalt in der Abwehr und eine starke 

Torhüterleistung. Besonders die zweite Halbzeit war 

beeindruckend - lediglich sechs Gegentore ließen 

wir zu. Man spürte deutlich, wie viel Spaß wir am 

Handball haben und wie sehr sich jeder über die 

Erfolge des Teams freut. 

 

Zuletzt folgte das Rückspiel gegen SV Quitt Ankum. 

Mit einem klaren 35:20 Sieg zeigten wir noch einmal 

unsere Qualität. Viele schöne Aktionen, gute 

Zusammenarbeit in der Abwehr und eine 

geschlossene Mannschaftsleistung prägten das 

Spiel, auch wenn es natürlich immer noch 

Kleinigkeiten gibt, an denen wir arbeiten können 

und müssen. In diesem Spiel zeigte sich nochmal 

besonders die Stärke unseres Teams. Jeder kämpfte 

für jeden, jeder steht für jeden ein. Denn so konnte 

am Ende jede Spielerin mit mindestens einem Tor 

im Spielverlauf glänzen. 

 

Hinrunden-Fazit 

Nach sieben Spielen stehen wir ungeschlagen auf 

dem ersten Tabellenplatz. Mit 14:0 Punkten und 

einem Torverhältnis von 219:157 können wir auf 

einen sehr gelungenen Saisonstart zurückblicken. 



 

Viel wichtiger als Zahlen ist jedoch unsere 

Mentalität: Egal ob wir schlecht ins Spiel starten 

oder einmal schwierige Minuten überstehen 

müssen - wir stehen immer wieder auf, kämpfen 

weiter und verfolgen unser Ziel. Und genau das 

macht diese Mannschaft aus. 

 

Wenn ihr Lust habt, Teil dieser Reise zu sein, dann 

begleitet uns - in der Halle bei den Heimspielen und 

auf unserem Weg Richtung Landesliga. Eure 

 

 

Unterstützung macht den Unterschied - auf und 

neben dem Feld! 

 

Schon am Samstag, den 24.01., um 18:00 Uhr steht 

das nächste Spiel an: Auswärts gegen Meppen. Wir 

freuen uns über jeden, der uns auch dort 

unterstützt. Außerdem freuen wir uns, euch beim 

nächsten Heimspiel begrüßen zu dürfen: Freitag, 

den 06.02., um 19:30 Uhr zu Hause gegen die HSG 

Nordhorn. 

 

Spielplan Damen II 

 
 

Tabelle Damen II

 





INTERVIEW DER WOCHE 

geb.: 7. Januar 2005 

Größe: 1,88 m 

Beruf: Produktdesigner 

Im Verein seit: 2012  

Position: 10er / 8er 

Was ist dein Saisonziel:  

Mittelfeldplatz festigen  

Ich bin bei der SpVgg, weil: 

nichts dagegen spricht 

Klasse an der SpVgg finde ich: den Zusammenhalt im Verein 

Das stört mich: nichts 

Lieblingssportler: Stephen Bunting 

Am liebsten esse ich: Pasta mit 

Garnelen 

Dazu trinke ich: Wasser / Pils 

(wenn es gen Feierabend geht) 

Meine Hobbies: Beine hochlegen 

Mein Herz schlägt für: Schwarzgelb 

Was sagt man dir nach? Laufwunder 

Was kannst du gar nicht gut? Alles mit links 

Hier findet man mich am Wochenende? widerwillig am Schulweg 1 

(Landjugendheim Isterberg) 

Was sagst du zum derzeitigen Werdegang deines Teams? 

Macht sich gut. Durch viele junge Spieler fehlt zwar ab und zu noch 

die Erfahrung und „Abgezocktheit“ auf dem Platz, dennoch kommt 

auch einiges an frischem Wind in der Mannschaft 

I n Team 
Interv   ew 



 

 

 

 

Ein Mann, drei Jobs  

Er ist schon Trainer der Ersten Mannschaft und Spieler ist er 

auch. Jetzt scheint Lars Feldkamp auch noch nach dem Job als 

Keeper zu greifen. In der Halle stand er als treffsicherer 

Torhüter zwischen den Pfosten. 

Bei uns macht der Trainer seinen beiden Keepern eben noch selbst 

Konkurrenz. 

  

 

Ecky der Erste, König der Arbeitsschuhe  

Besonders viele Erinnerungen hat unser Kolumnist nicht mehr ans 

Sternkloatscheeten, zu sehr wurde die eigene Festplatte gelöscht. 

Eine verschwommene Erinnerung gibt es aber dann doch: Der neue 

König wurde nicht nur mit dem Kloat gekrönt, sondern auch mit 

einem alten, gefundenen Paar Arbeitsschuhen. Völlig überraschend 

hatte Ecky an beiden Geräten das beste Händchen. 

 

 

Küssen verboten 

Ein Spieler unserer Ersten Mannschaft – außerdem familiär eng mit 

unserer Redaktion verbandelt – wurde mit einem Kussverbot für 

Partys belegt. Und das von seiner Mama. 

Der Grund: Ihr Sohn hatte zu viele Freundinnen innerhalb von zu 

kurzer Zeit mitgebracht. 



Unsere 1. Mannschaft nahm in der abgelaufenen 

Hallensaison an zwei Turnieren teil: Ende 2025 

beim NW-Concerts Cup - ausgetragen im Euregium 

vom SV Vorwärts Nordhorn - und Anfang Januar 

beim Schüttorfer Vechtecup. Bei beiden Turnieren 

startete man mit einer eigentlichen U-23 

Mannschaft, die von drei Spielern unserer 

„Zweiten“ unterstützt wurde. 
 

Starke Leistung beim NW-Concerts-Cup 
 

Beim NW-Concerts-Cup spielten wir zunächst nur 

die Quali. Nach einer 1:3-Niederlage gegen die U-

19 vom Veranstalter Vorwärts Nordhorn, konnte 

man das zweite Spiel gegen Alemannia Blanke mit 

3:1 gewinnen. Im letzten Gruppenspiel sicherten 

sich die Brandlechter dann mit einem 3:1-Sieg 

gegen Sparta Nordhorn den Gruppensieg. Im 

Viertelfinale kam es wieder zum Duell gegen die 

Spartaner, die als „Bester 3.“ in die Ko-Phase 

eingezogen waren. In einem spannenden Spiel 

setzten sich die Brandlechter mit 3:2 durch. Hier 

wartete mit Alemannia Nordhorn wieder eine 

Mannschaft, gegen die man in der Vorrunde 

gewonnen hatte. Nach einer zwischenzeitlichen 

2:1-Führung machte man zu viele einfache Fehler, 

die zu einer 2:4-Niederlage führten. Alemannia zog 

ins Finale gegen Gildehaus ein (1:3), wir spielten 

das Spiel um Platz 3 gegen Suddendorf/Samern 

und somit um den letzten verbliebenen Platz für 

die Hauptrunde. SuSa führte sehr schnell mit 2:1, 

doch die junge Brandlechter Truppe vor Torwart 

Lars Feldkamp drehte das Spiel noch auf 4:2 und 

zog so in die Hauptrunde ein. 

 

Diese wurde nur drei Tage später gespielt und die 

Gegner hießen SC Spelle Venhaus, Union Lohne 

und SC Hardenberg aus den Niederlanden. Nach 

einer 4:2-Auftaktniederlage gegen den 

Oberligisten aus Spelle folgte ein 2:2- 

Unentschieden gegen Union Lohne. Eine 2:1- 

Führung gab man im unbedeutenden Spiel gegen 

Hardenberg noch aus der Hand und verlor mit 3:2. 

„Mit der Leistung kann man trotzdem sehr 

zufrieden sein“, so Trainer Lars Feldkamp. 
 

Frühes Aus in der Vechtehalle 
 

Am 5. Januar waren wir dann zur Qualifikation des 

Vechtecups eingeladen. An diesem Abend kamen 

wir jedoch nicht für den Einzug in die Hauptrunde 

in Frage. Nach einem 2:2 gegen Sparta Nordhorn 

zum Auftakt, spielten wir auch gegen die 

Zweitvertretung vom SV Bad Bentheim  nur 1:1. Im 

dritten Spiel war man dann gegen Concordia 

Emsbüren klar unterlegen und verlor verdient mit 

4:1. Auch das abschließende Spiel gegen 

Schüttorf II konnte nicht erfolgreich bestritten 

werden. Man verlor das Spiel mit 2:0 und schied 

somit im Qualifikationsturnier aus.  

Last-Minute-Comeback  
aus der Halle mitnehmen 
Den Schwung  





 

 

Stand 15.01.2026 

 
 

Spieltag Heim Gast Ergebnis 

1 03.08.25 SV Wietmarschen Brandlecht-Hestrup 5  :  2 

2 10.08.25 SV Olympia Uelsen Brandlecht-Hestrup 1  :  0 

P 15.08.25 RK Wilsum Brandlecht-Hestrup 2  :  3 

3 17.08.25 Brandlecht-Hestrup Suddendorf-Samern 1  :  3 

4 22.08.25 SV Bad Bentheim II Brandlecht-Hestrup 3  :  3 

5 31.08.25 Brandlecht-Hestrup Heseper SV 4  :  2 

6 05.09.25 Brandlecht-Hestrup ASC Grün-Weiß 49 1  :  2 

7 09.09.25 Brandlecht-Hestrup SV Grenzland Laarwald 6  :  0 

8 21.09.25 SC Union Emlichheim Brandlecht-Hestrup 1  :  1 

9 28.09.25 TuS Gildehaus Brandlecht-Hestrup 1  :  2 

10 01.10.25 Brandlecht-Hestrup FC Schüttorf 09 II 2  :  1 

P 03.10.25 SV Alemannia Blanke Brandlecht-Hestrup 0  :  6 

11 12.10.25 SV Union Lohne II Brandlecht-Hestrup 4  :  2 

12 17.10.25 Brandlecht-Hestrup SV Neuenhaus II 3  :  1 

13 24.10.25 Sparta 09 Nordhorn Brandlecht-Hestrup 3  :  1 

14 07.11.25 Brandlecht-Hestrup SV Olympia Uelsen 1  :  5 

15 16.11.25 Brandlecht-Hestrup SV Wietmarschen Ausfall 

P 19.11.25 Brandlecht-Hestrup TuS Gildehaus Ausfall 

16 23.11.25 Brandlecht-Hestrup TuS Gildehaus 3  :  3 

N 02.12.25 Brandlecht-Hestrup SV Wietmarschen 2  :  5 

NP 08.03.26 Brandlecht-Hestrup TuS Gildehaus  

17 15.03.25 Suddendorf-Samern Brandlecht-Hestrup  

Spielplan Fußball Kreisliga – 1. Herren – Saison 25/26 



Tabelle Fußball Kreisliga - Saison 25/26 
 

Platz Mannschaft Spiele S - U - N Tore Diff. Punkte 

1. SV Wietmarschen 16 13 - 1 - 2 58 : 21 + 37 40 

2. SV Suddendorf Samern 15 13 - 1 - 1 50 : 18 + 32 40 

3. SV Olympia Uelsen 16 11 - 1 - 4 36 : 23 + 13 34 

4. SV Union Lohne II 14 10 - 1 - 3 28 : 18 +  10 31 

5. ASC Grün-Weiß 49 16 9 - 3 - 4 41 : 27 + 14 30 

6. TuS Gildehaus 15 9 - 2 - 4 55 : 16 + 39 29 

7. Sparta 09 Nordhorn 16 8 - 2 - 6 45 : 33 + 12 26 

8. SV Bad Bentheim II 16 7 - 2 - 7 42 : 44 -   2 23 

9. SpVgg Brandlecht-Hestrup 16 5 - 2 - 9 31 : 42 - 11 17 

10. FC Schüttorf 09 II 15 4 - 4 - 7 28 : 35 -   7 16 

11. SC Union Emlichheim 16 4 - 2 - 10 24 : 41 - 17 14 

12. SV Borussia 08 Neuenhaus II 14 2 - 0 - 12 20 : 57 - 37 6 

13. SV Grenzland Laarwald 15 1 - 1 - 13 24 : 55 - 31 4 

14. Heseper SV 16 0 - 2 - 14 17 : 69 - 52 2 
 Stand: 15.01.2026 

 

Ergebnisse – 15. / 16. Spieltag 
 

               SV Bad Bentheim II : SV Wietmarschen 0 : 5 

                             Heseper SV : Sparta 09 Nordhorn 2 : 7 

  SpVgg Brandlecht-Hestrup : TuS Gildehaus 3 : 3 

        SV Grenzland Laarwald : SV Union Lohne II 1 : 2 

           SC Union Emlichheim : FC Schüttorf 09 II 3 : 3 

                ASC Grün-Weiß 49 : SV Borussia Neuenhaus II 4 : 1 

        SV Suddendorf-Samern : SV Olympia Uelsen 0 : 1 

           SC Union Emlichheim : SV Wietmarschen 1 : 4 

        SV Suddendorf-Samern :TuS Gildehaus 2 : 1 

  SpVgg Brandlecht-Hestrup : SV Wietmarschen 2 : 5 
 



 

 

 
Viele fleißige Helfer haben am 10. Januar bei 

unserer jährlichen Weihnachtsbaum-

Sammelaktion unterstützt und trotz eisiger 

Kälte und widrigen Bedingungen die 

Weihnachtsbäume in Brandlecht und Um-

gebung eingesammelt. 

 

          

Der Spaß kam trotzdem nicht zu kurz - und mit 

einem gemeinsamen und wohlverdienten 

Pizzaessen ließen unsere Fahrer sowie die 

Sammler aus Handball-A-Jugend, Tischtennis-

Jugend und Fußball A2 den arbeitsreichen 

Vormittag ausklingen. 

 

               
 





Unser neuer WhatsApp News-Channel 
– so funktioniert’s 

 
 

Liebe Vereinsmitglieder, wie ihr sicherlich alle 

mitbekommen hat, haben wir unsere SpVgg.-App aus 

mehreren Gründen gekündigt. Folglich mussten wir 

uns Gedanken machen, wie wir in Zukunft allen 

Mitgliedern die Möglichkeit bieten können, 

vereinsinterne News mitzubekommen. Außerdem 

haben wir darüber nachgedacht, wie wir Liveticker 

ermöglichen können, die sogar je nach Interesse 

aktiviert werden können. Wir haben den Eindruck 

gewonnen, dass die neuen Kanal- und Community-

Funktionen auf WhatsApp die beste Möglichkeit dazu 

bieten, da keine neue App heruntergeladen werden 

muss und wir mit WhatsApp schon eine Plattform 

haben, die wohl die allermeisten Mitglieder besitzen. 

 

Doch wie funktioniert das alles? 

 

Dem WhatsApp News-Channel könnt ihr einfach über 

den QR-Code beitreten (Mit der Handykamera oder 

einer QR-Scanner-App scannen und dem Link folgen). 

 
 

Eine andere Möglichkeit ist die Suchfunktion im 

Bereich „Aktuelles“ bei WhatsApp (ganz links in der 

unteren Leiste). Dort könnt ihr unter „Suchen“ 

„SpVgg Brandlecht-Hestrup e.V. News“ eingeben. 

Dann sollte euch unser News-Kanal angezeigt 

werden. Solltet ihr Probleme beim Beitritt haben 

könnt ihr unseren Pressewart Noah Röttgers unter 

0152 27618124 kontaktieren. Dann erhaltet ihr einen 

Einladungslink über WhatsApp. 

 

Auch für den Liveticker könnt ihr den QR-Code 

scannen, oder über den WhatsApp-Kanal beitreten. 

Dort ist die Liveticker-Community in der Kanalinfo 

verlinkt → einfach anklicken und beitreten. 

 
 

Im Liveticker angekommen könnt ihr je nach 

Interesse verschiedenen Gruppen beitreten, von 

denen ihr einen Liveticker erhalten könnt. Ihr stellt 

eine Beitrittsanfrage, die möglichst schnell von uns 

angenommen wird. Wir sind bemüht, dass in jeder 

Gruppe verlässlich getickert wird. Solltet ihr bei 

einem Spiel zugucken besteht auch für euch die 

Möglichkeit selbst zu tickern, falls noch nicht, oder 

falsch getickert werden sollte. 

 

Wir hoffen, dass euch unsere Lösung gefällt und diese 

auch von möglichst vielen Mitgliedern angenommen 

wird. Bei Verbesserungsvorschlägen könnt ihr euch 

gerne an den geschäftsführenden Vorstand, 

insbesondere unseren Pressewart Noah Röttgers 

wenden. 










